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Derlrrge zu M . 185 der Kurlsruher Zeitung.
Sonntag , ^0 . März

Großherzogtum Baden.
Ernennungen, Zersetzungen , Auruyesetzungenre .

d« etatmäßigen Beamte« der

Gehaltsklassen H bis TL
sowie

Ernennungen , Zersetzungen re.
»m» «ichtetatmäßigen Bemale».

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums des Großh .
Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten .

— Staatseisenbahnverwaltung . —
' Versetzt:

die Eisenbahnassistenten :
Friedrich Spoth in Basel nach Neustadt i . Schw.
Wilhelm Sendner in Mannheim nach Zell i . W.
Friedrich Mösinger in Zell i . W . nach Baden
August Nord in Schaffhausen nach Donaueschingen
Friedrich Klaiber in Neckarau nach Weinheim
Friedrich Bender in Langenbrücken nach Neustadt i . Schw.
Friedrich Zimmer in Weinheim nach Baden ;

die Cisenbahngehilfen :
Martin Erbsland in Freiburg nach Riegel
Wilhelm Ehret in Mannheim nach Rheinau
Joseph Kiefer in Albbruck nach Pfullendorf
Ernst Isele in Efringen -Kirchen nach Baden
Julius Schreck in Tauberbischofsheim nach Achern
Adolf Ebi in Villingen nach Hüfingen
Friedrich Was er in Mannheim nach Radolfzell
Wilhelm Fröhlich in Mannheim nach Radolfzell
Friedrich Bossert in Heidelberg nach Donaueschingen
Friedrich Wehrle in Radolfzell nach Säckingen
Ludwig Lichtenberger in Offenburg nach Steinbach
Joseph Möhringer in Schallstadt nach Radolfzell ;

die Cxpeditionsgehilfinnen :
Luise Sommer in Karlsruhe nach Mannheim
Luise Röckel in Freiburg nach Karlsruhe
Elsa Hessenauer in Karlsruhe nach Mannheim ;

der Cxpeditionsgehilfe :
Konrad Schaum in Rastatt nach Oppenau ;

die Bureaugehilfen :
Karl Eisenhauer in Mannheim nach Neckarau
Justus Kühl in Heidelberg nach Rheinau ;

die Lokomotivheizer :
Karl Schmitt in Offenburg nach Basel
Ernst Streicher in Offenburg nach Mannheim .

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Justiz ,
des Kultus und Unterrichts .

Ernannt :
Amtsgerichtsdiener Hermann Mathes in Müllheim zum Ge-

sangenwärter in Mosbach.
Bestätigt :

Hilfsgerichtsvollzieher August Bern dt in Heidelberg.

Zngewiesen :
Aktuar Eugen Galmbacher , zurzeit Einjahrig - Freiwilli¬ger Unteroffizier in Freiburg , dem Landgericht daselbst .

Versetzt:
Aktuar Josef Bohl beim Landgericht Freiburg zuni Amtsge¬

richt Radolfzell
Bureauassistent Otto Metz beim Notariat Buchen zum No¬tariat VIII Mannheim
Amtsgerichtsdiener Mathias Mötsch in Schwetzingen zumAmtsgericht Müllheim
Hilfsaufseher August Suhm beim Männerzuchthaus an das

Amtsgefängnis Heidelberg.
Enthoben behufs Ableistung der Militürdienstpflicht :

Aktuar Alfred Herb beim Amtsgericht Bühl .

— Katholischer Oberstiftungsrat . —

Verliehen:
den Kanzleigehilfen Julius Mattes und Emil Jung beim

Kathol. Oberstitungsrat die Beamteneigenschaft .
Ernannt :

Kanzleiassistent Maximilian Dötsch beim Kathol . Oberstif¬tungsrat zum Bureauassistenten daselbst .

— Großh . Gewerbeschulrat . —
Zugewiesen wurde :

Gewerbeschulkandidat Friedrich Dürr als Hilfslehrer der Ge¬werbeschule in Heidelberg.

Versetzt wurde :
Gewerbeschultandidat Theodor Model , Hilfslehrer an der Ge¬

werbeschule in Konstanz, in gleicker Eigenschaft an jene inLahr .

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums des Innern .
Etatmäßig:

Schutzmann Nikolaus Schreiber in Baden .

— Großh . Verwaltuugshof . —
Die Beamteneigenschast verliehen :

der Köchin Elisabetba Blatz an der Heil- und Pflegeanstalt zu
Pforzheim . -

Gestorben :
August Bischofs , Wärter an der Heil- und Pflegeanstalt

bei Emmendingen , am 6 . Februar 1904.

— Oberdirektion des Wasser- und Straßenbaues . —
Versetzt:

die Strahenmeistergehilfen :
Franz M a y in Stetten a . k. M . zur Wasser- und Stratzenbau -

inspektion Freiburg
Friedrich Müller in Hilzingen zur Wasser- und Straßen¬bauinspektion Karlsruhe
Ludwig Pfeiffer in Jestetten zur Wasser - und Straßenbau¬inspektion Lörrach;

die technischen Gehilfen :
Friedrich Leucht in Lahr zur Wasser - und Straßenbauin¬spektion Rastatt und
Wilhelm Zimber in Pforzheim zur Wasser- und Strahen -
, baumspektion Heidelberg. ^

Entlasten :
die Landstraßenwärter :

Joseph Kirner in Pfullendorf ( wegen Kränklichkeit )Jakob Steiert in Saig ( wegen Kränklichkeit ) .

Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Finanzen .
— Steuerverwaltung . —

Ernannt:
Finanzassistent Rudolf Fink , zurzeit Einjahrig -Freiwilligerin Freiburg , zum II . Gehilfen bei Großh . Finanzamt Offen¬burg .
Finanzassistent Rudolf Ackenheil , zurzeit III . Gehilfe beidem Großh . Steuerkommissär für den Bezirk Baden , zumII . Gehilfen bei dem Großh . Steuerkommissär für den BezirkFreiburg -Land I,
Bureaugehilfe Konrad Hann in Sinsheim , zum Steuerein¬nehmer in Lauda.

Urbertragen :
Die Steuereinnehmerei Kirchhofen dem früheren SchutzmannGotthold Stock in Karlsruhe .

Versetzt:
Finanzassistent Heinrich Mörder , I . Gehilfe bei Großh . Fi¬nanzamt Thiengen, in gleicher Eigenschaft zu Großh . Finanz¬amt Breiten
Steuereinnehmer Friedrich u deck in Oestringen nachEdingen
Bureaugehilfe Leopold Ziegler bei Großh . FinanzamtMannheim , in gleicher Eigenschaft zu jenem in BuchenUntererheber Nikolaus Merkel in Forbach nach Oestringen

Enthoben ( auf Ansuchen)
Fincurzassistent Alfred Hebting seiner Stelle als II . Gehilfebei Gr . Finanzamt Offenburg.

Gestorben :
Untererheber Karl Vogel in Lauda .

— Zollverwaltung . —
Versetzt:

Finanzassistent Ernst Götz in Freiburg , als erster Gehilfe nachSäckingen, und
Grenzaufseher Josef Brandstetter in Untereggingen nachErzingen.

Etatmäßig angestellt :
Grenzaufseher Johann Keller in Herdern .

Gestorben :
Untersteueramtsassistent Wilhelm Galm in Wertheim .

Prchualmchrichten aus dm Kmiche des Schulwesens.
1. Befördert bzw. ernannt :

Haas , Karl , Unterlehrer in Lenzkirch , wird Hauptlehrer in
Pülfringen , Amts TauberbischofsheimHeitz , August, Unterlehrer in Dürrheim , wird Hauptlehrer inAitern , Amts Schönau

Herzog , Otto , Unterlehrer in Geisingen, wird Hauptlehrerin Mühlingen , Amts Stockach
Hibschenberger , Karl , Unterlehrer in Mauer , wirdHauptlehrer in Eschach , Amts BonndorfHimmelsbach , Joses, Unterlehrer in Allmannsdorf , wirdHauptlehrer tu Waldhausen, Amts DonaueschingenKo pp , Karoline, Unterlehrerin in Rastatt , wird Hauptlehrerinan der Höheren Töchterschule in LahrKühne , Friederike, Unterlehrerin in Schwetzingen, wirdHauptlehrerin daselbstSt oll , Ferdinand , Schulverwalter in Achkarren, wird Haupt¬lehrer in Bernau -Jnnerthal , Amts St . BlasienWelle , Georg, Unterlehrer in Rettigheim , wird Hauptlehrerin Unterscheidenthal, Amts Buchen

2 . Versetzt:
a . Hauptlehrer :

Hommel , Johannes , von Rettungsanstalt Niefernburg nachNiefern, Amts PforzheimK ammerer , Emil August , von Waldulm nach Gengenbach,Amts Offenburg
Zipperlin , Roman, von Prinzbach nach Rheinheim , Amts

Waldshut
d. Unständige Lehrer :

Behrings r , Elisabeth, Hilfslehrerin in Lörrach, wird Unter -

als Hilfslehrer nach Manu¬

als Unterlehrer nach

lehrerin daselbst
Beisel , Otto , Schnlkandidat,

heim
Benter , Max, Hilfslehrer in Liptingen

Sunthausen , Amts Donaueschingen
Biechele , Clotilde , Schulkandidarin, als Unterlehrerin nach

Pforzheim
Christ , Amand, Schulkandidat, als Hilfslehrer nach Rams -

bach, Amts Oberkirch
Eifert , Theodor, Schulkandidat, als Unterlehrer nach Ober -sasbach , Amts Achern
Feuerstein , Michael . Schulverwalter , von Allmannsweiernacb Oucrbach, Amts Kehl .
Friedrich , Frida , Hilfslehrerin in Pforzheim , wird Unter¬lehrerin daselbst
Fritz , Jeremias, Schulkandidat, als Hilfslehrer nach Alten-schwand, Amts SäckingenGärtner . Anton , als Unterlehrer nach Freiburg

Gamer , Friedrich, Schulverwalter , von Edingen nach Neulutz¬heim, Amts Schtvetzingen
Gottmann , Karl , Lehrer an der landwirtschaftlichen Win¬terschule in Ladenburg, als Hilfslehrer nach Dittwar , AmtsTauberbis chossheim
Haas , Heinrich, Schulverwalter , von Adelsberg nach Ober -schopfherm , Amts Lahr
Jungmann , Ludwig, als Unterlehrer an Seminarübungs -schule I in Karlsruhe
Kap prell , Josef , Hilfslehrer in Höpfingen, Amts Buchen,wird Schulverwalter daselbstKeller , August , Schulkandidat, als Hilfslehrer nach Rö¬thenbach, Amts NeustadtKlor , Oskar , Lehrer an der landwirtschaftlichen Winter¬schule Augustenberg, als Hilfslehrer nach MannheimKlumpp , Adolf, Schulkandidat, als Hilfslehrer nach Obern¬dorf , Amts Rastatt
Krämer , Johann , Schulkandidat, als Hilfslehrer nach Fried¬richsthal , Amts Karlsruhe
Lindenfelser , Adolf , Schulkandidat, als Hilfslehrer nachAchern
Lohnert , Wilhelm, Unterlehrer, von Furtwangen nachOesingen , Amts DonaueschingenMaier , August, Schulkandidat, als Hilfslehrer nach Dürrn ,Amts Pforzheim
Mellert , Josef, Schulverwalter in Ilvesheim , als Unter¬lehrer nach St . Ilgen , Amts HeidelbergMoser , Johannes , Unterlehrer , von Oesingen nach Furtwan¬gen, Anäs Triberg
Müller , Rudolf, Schulverwalter, von Eutingen nach BiichigAmts Karlsruhe
Pfaff , Hildegard, Hilfslehrer in Ortenberg, Amts Offenburg ,wird Unterlehrer daselbstRoth , Julius , Schulverwalter in Schwetzingen , wird Unter¬lehrer daselbst
Ruff , Valentin , Unterlehrer in St . Ilgen , als Schulverwalternach Grünsfeldhausen , Amts TauberbischofsheimSchanzenbach , Heinrich . Schulkandidat, als Hilfslehrernach Durmersheim , Amts RastattSpengler , Jakob, Schulverwalter, von Neidenstein nachBobstadt, Amts Boxberg
Sperling , August, Hilfslehrer in Kleinherrischwand, alsUnterlehrer nach Gundelfingen, Amts FreiburgSturm , Eugen, Schulkandidat, als Unterlehrer nach Pforz¬heim
Weber , Friedrich, als Schulverwalter nach HeidelbergWesch , Hedwig, Schulkandidatin, als Unterlehrerin an dieHöhere Mädchenschule KonstanzMessinge r , Fridolin , Unterlehrer in Bohlsbach, als Hilfs¬lehrer nach Freiburg-HaslgchWies er , Leo, Schulkandidat, als Hilfslehrer nach Hörden ,Amts Rastatt

3. In den Ruhestand tritt :Frey , Karl , Hauptlehrer in Riegel

* Karlsruhe , 19 . März .** Die Einnahmen der badische » Bahne « betrugen imMonat Februar 1904 :
aus dem

Personen¬
verkehr

M.

aus deinavs son-
Guter- > fügen
verkehr Quellen

M. ! M.

Summa

M.

Januar
bis mit
Februar

M .nach geschätzter
Feststellung 1904

auf 1 llm Be-
1 398 050 3607730 625 1305 630 910 11033 270

triebslänge . . . 862 2 164 3 375 6 612nach geschätzter
Feststellung 1903 1 285 840 3328690 521 6005136 ISO10 425 340auf 1 llua Be-
triebslänge . . . 793 1997 — 3 078 8 248n . endgültiger
Feststellung 1903

auf 1 Be-
1303415 3377625 625131 5 306171 :10611202

triebslänge . . . 804 2 026 — 3 180 , 6 359
Im Jahre 1904
gegend geschätz -
t e Einnahme des
Jahres 1903

mehr 112 210 279 040 103530 494 780! 607 930weniger
auf 1 Km Br-

— — —
triebslänge . . . 69 167 _ 297! 364gcg :n die end -

gültige Einnah - ! ;
me des Jahres !1903 mehr 94 635 ! 280 105 — 324 7S9 ! 422 068weniger I

! !

! Die Ober - Po st direktor st eile in Leipzig ,die durch die Versetzung des Ober-Postdirektors, GeheimenOber - Postrats Rührig nach Berlin , zum 1 . April frei wird ,ist dem zum Ober-Postdirektor ernannten bisherigen Ober -Postrat Domislafs in Erfurt übertragen worden. Dv -niislaff trat 1873 in den höheren Postdienst ein, wurde 1887zum Bezirkspostinspektor , 1894 zum Postrat und 1903 zumOber -Postrat befördert.

_ xruyer « uooeuycye Lerttcherungsbank- KarlsrulDie Ergebnisse des Geschäftsjahres 1903 waren sowohl hisichtlich der Ausbreitung des Geschäfts , als auch besondersfinanzieller Hinsicht durchaus befriedigend . Bearbeitet wurd5411 Anträge über 8 083 619 M . und 5285 Policen üb7 797 619 M . neu ausgestellt. Der Versicherung -bestand am 31 . Dezember 1903 stieg auf 49921 Policüber 71 858 990 M . und der Nettozugang betrug 2935 Plicen über 4 ISO 059 M . Die Lebensversicherurinr engeren Sinne wurde erst mit dem 10. Dezember 1903 crrgenommen, naivem der Gesellschaft durch Senatsbeschluß biKaiserlichen Aussichtsamt für Privatversicherung die Konzefsihierzu erteilt wurde. Trotzdem hiernach für die eigentli ,Acguiiition nur ein Zeitraum von drei Wochen übrig bli ,wurden 113 Anträge über 528 000 M . Versicherungsftumeingereicht und 81 Policen über 386 000 M . Versicherungsumme erstellt und chvar 7 Policen über 44 000 M . Versickrungssumme auf de.) Todesfall und 74 Policen über 342 EMark Versicherungssummeauf den Todes- und Lebensfall. A



gelehnt beziehungsweise zurückgeftelli wurden 21 Antrag« über
97 506 M Versicherungssumme, als schwebend auf das Fahr
1904 übernommen 16 Anträge über 44 S00 M . Versicherungs¬
summe Die P rämieneinnahme betrug 2 826 782 .19
Marl die Kapitalerträge 683 756 .39 M„ dagegen erhöhte sich
die Vriinnenreserve inklusive Prämienüberträge um 3 341 547
Eark Pf und 12 220 478,97 M . auf 15 562 026,20 M„
somit un 118,21 Prozent der gesamten Prännenemnahme .
Die Bilanz schließt mit einem Gesamtaktivum von
18 802 032 .02 M„ worunter 14 Millionen ersie Hypotheken .
Die Außenstände bei Generalagenten betragen nur
71 561,30 M - Der Jahresgewinn beziffert sich auf 238 966,07
Mark , wovon der Gewinnreserv« der Versicherten 127 576,59
Mark überwiesen werden. In den ersten 2V- Monaten dieses
Jahres wurden bereits über 800 000 M . Policen mehr erstellt,
Mi , im aleicben Zeiträume des Vorjahres .

V Heidelberg, 16 . März . Im Stadttheater fand am Diens¬
tag die Benefizvorstellung für die Sängerin Frl . Marie Kop -
penhöfer statt , die sich nach vierjähriger Tätigkeit an un¬
serer Bühne verabschiedet , um sich in München zu verheiraten .
Sie wurde in der gestrigen Vorstellung des „ Glöckchen des
Eremiten " förmlich mit Gaben und Blumen überschüttet,
minutenlang ging ein Regen von Veilchen auf sie nieder. Bei
der Heimfahrt wurden die Wagenpferde ausgespannt und
wurde Frl . Koppenhöfer, geleitet von ein paar hundert Men¬
schen, unter Hochrufen von ihren Verehrern nach Hause „ ge¬
zogen

"
. Dies geschah nicht in Neapel, sondern in Heidelberg

am 16 . März 1904 .

Gottesdienste .
20. M Sr z .

» vaugeltsche etadtgrmelu »«.
Bei den Konfirmationen wird eine Kcllekte erhoben zur Ver¬

breitung der Bibel in unserer Gemeinde.
Stadtkirche.

>/,S Uhr Militärgottcsdienst : Herr Militäroberpfarrer S chloe -
mann .

10 Uhr Konfirmation mit Abendmahl : Herr Stahtpfarrer
Rapp .

3 Uhr Konfirmandcnpeüfung : Herr Stadtpfarrer Mühl -
h ä u ß e r .

Kleine Kirche.
*/,10 Uhr Konfirmation nur Abendmahl: Herr Stadtpfarrer

Weidemeier .
6 Uhr : Herr Stadtvikar Bauer .

Schloßkirche .
10 Ubr Konfirmation mit AbenLinahl : Herr Hofprediger

Fischer . (Einrrittskarten .)
6 Uhr : Herr Hofdiakonus l)r . Frommel .

Johanneskirche.
9 Uhr Konfirmation mit Abendmahl : Herr Stadtpfarrer

l >. Brückner .
3 Ubr Konfirmandenprüfung : Herr Stadtpfarrer Ziegler .
6 Uhr : Herr Stadtvikar John .

' Christnskirche .
10 Uhr Konfirmantion mit Abendmahl : Herr Stadtpfarrer

R o h b e .
6 Uhr : Herr Stadtbikar l)r . Ott .

Karl Wilhelm - Schule «
^ /zlO Uhr : Herr Sladtm .kar John .
/Z2 Uhr Kiiidergottesdieust: Herr Stadtvikar Steinmann .Z

j Gartenstrahe 22.
i/ZO Uhr : Herr Stadtbikar Du O t t.

2Ul>lom,>emnUtSttm,e .
Vormittags 10 Uhr : Herr Pfarrer Katz .
Abends sij8 Uhr ' Herr Pfarrer Katz

Evangelische Kapelle des KadettenhanseS.
10 Uhr : Herr Kadcttenhansvfarrer Oie . l >r . Brückner .

Karl Friedrich- Gedächtniskirche ( Stadtteil Mühlburg ) .
Vormittags >/,10 Uhr Konfirmation mit Abendmahl: Herr Dekan

Ebert .
Die Vorbereitung geht unmitleibar vorher.

Abends '/j,8 Uhr Gottesdienst : Herr Dekan Ebert .
Donnerstag , den 24 . März :

Abends sii8 Uhr Gottesdienst : Herr Dekan Ebert .
Gottesdienst in Beiertheim ( alteS SchulhauS) .

9 Uhr KovfirmandeiiprüNüU'. und Konfirmation mit Abend¬
mahl : Herr Stadivikar Bauer .

Wocheugotteödieuft « r
f Stefanienstraße 22 .

Mittwoch , den 23 . März :
8 Uhr abends : Herp Hzfmcdiaer Fischer .

O Kleine Kirche .
Donnerstag , den 24 . März :

5 Uhr abends : Herr Stadtvikar Bauer .
, Karl Wilhelm - Schnle.

8 Uhr abends : Herr Stadlpfarccr Weidemeter .
JohannrSkirchr.

8 Uhr abends : Herr Stadtbikar John .

Evang . - luth . Gottesdienst (Friedhofkapelle Waldhocustrahe) .
Vormittags 10 Uhr : Herr Pfarrer Hcrrmann .
Passtonspredigt Freitag abend 8 Uhr . _ _

« athulische
Hanptkirche St . Stephan .

5 Uhr hl. Messen .
- »/,« Ubr erste Predigt .

»/ 7 Uhr Singmesse mit Generaikommanion.
7 und si,8 Uhr hl . Messen .

>/,S Uhr Militärgottesdienst .
>/,10 Uhr zweite Predigt und Hochamt.
>/,12 Uhr KindcrgotteSdienst

3 Uhr dritte Predigt nnt kurzer Andacht.
>/.S Uhr vierte Predigt mit Segen .

» eruharduSkirche.
'/,7 Uhr Frühmesse .' ,,8 Uhr hl . Messe .' /,9 Uhr Schülergottesdienst .

*/,10 Uhr erste Mtsstonspredigt und Hochamt .
3 Uhr zweite Mtsstonspredigt.
5 Uhr Standespredigt für die schulpflichtigen Linder.

>/,9 Uhr dritte Mijfionpredigt .
Beichtgclegenhett für die letztjährtgen Erstkommunikanten.

Lirdfranenkirche.

>/,9 Uhr Kinderaottesdienst.
r/,10 Uhr erste Mtsstonspredigt und Hochamt .
' /. 12 Uhr hl . Mefle .

3 Uhr zweite Misstonspredigt.
5 Uhr Standespredigt für die Schulkinder und lctztjährigen

Erstkommunikaaten, hernach Beichte der letzteren .
8 Uhr Segen .

>/.9 Uhr dritte Misfionspredigt.
St . Bonifatiuskirche ( Goethestraße ) .

Bon 6 Uhr ab stille hl . Messen und Austeilung der hl. Kom¬
munion.

I ' /sS Uhr Kindergottesdienst.' /,10 Uhr Predigt und Hochamt .
3 Uhr Predigt .
5 Uhr Standespredtgt für dis Schulkinder und Beichte her

vorjährigen Erstkommunikanten.
.. 8 Uhr Predigt und sakramentaler Segen .

St . Binzentiuskapelle .
6 Uhr Austeilung der hi . Kommunion.
7 Uhr Frühmesse.
8 Uhr Amt.

St . FranziskuShaus ( Grenzstrabe 7 ) .
8 Uhr Amt .

Katholische Kapelle des Kadettenhause».
8 Uhr Gottesdienst mit erster hl . Kommunion der Kadetten :

Herr Militäroberpfarrer Berberich .

Erbauungsstunde für katholische Taubstumme : nachmittags
2 Uhr in der Karl -Wilhelm- Schule .

St . Peter - und Paulskirche im Stadtteil Mühldur ».
6, 6 ' /, , 7 und 7 ' /, Uhr hi . Messen .
si,10 Uhr Predigt und Hochamt.' /,3 Uhr Standespredigt für alle Schulkinder ) hierauf Beichte

der vorjährigen Erstkommuntkaute».
8 Uhr abends Predigt und sakramentaler Segen .

(lieber die Zeit der in kommender Woche stattfindcnden Mist
sionsgottesdienste (Predigten , Beichtgelegenhett, Generalkom¬
munton ec ) geben die KirchentüranschlägeAuskunft . Die Gottes -
dtenstordnung während der hl . Mission kann , soweit noch nötig,
im Psarrhause (Rheinsir . 3) in Empfang genommen werden.)

( Alt -) Katho ^ische Stadtgemetad « .
AufrrstehungSkirche.

10 Uhr : Herr Stadipfarrer Kreusch aus Offenburg.

Sngiisk vkunertt .
8srvies8 urs bslcl evvrv Lundav nt 9'0 in tks Oüapvl ok

tüo 4, IV . Lruuüenbsiin , llsissr LIlos 10.

Standesöuchauszüge.
Geburten .
5 . März .

Elsa Ottilia Ursula , V . : Franz Morasch, Schuhmachermeister.
Elise, V . : Wilhelm Reimer , Milchkuranstaltsbesitzer.

7 . März .
Elisabeth , V . : Heinrich Erles , Anwaltsgehilfe .
Helene , V . : Wilhelm Lägler , Schuhmacher.

8 . Marz .
Willi Arthur , V . : Philipp Silbernagel , Schlosser .

9 . März .
Adolf Hermann , V . : Karl Friedrich Weigel, Wirt .
Erich Karl Severin , V . : Theodor Kölmel, Jngenieurpraktikant .
Adolf Franz , V . : Albert Nadge , Versicherungsbeamter.

10 . März .
Emilie Mina , V . : Jakob Fuchs, Schneider.
Alfons Reinhard , V . : Wilhelm Haug , Steinschleifer.
Willi Max , V . : Karl Kasper, Wirt .
Katharina Klara , V . : Karl Oehl , Bauführer .

11 . März .
Albert Thaddäus , V . : Alfred Karl Göckler , Kaminfeger .
Alfred Kurt Wilhelm , V . : Wilhelm Grether , Gerichtsvollzieher.
Luise, V . : Christian Kögel , Schlosser .
Hugo Theodor, V . : Theodor Glasstetter , Postschaffner.

12 . März .
Kurt Georg, V. : Johann Klasterer , Kaufmann .
Mathilde Lina , V . : Hugo Germer , Hausdiener .
Josef Wilhelm , V . : Gottlob Kuttrufs , Mälzer .
Leonie Frieda Anna , V . : Jakob Pfenninger , Kaufmann .
Friedrich Wilhelm , V . : Julius Schäfer , Zimmermeister .
Helena Karoline Elsa , V . : Josef Mohrholz , Dekorationsmaler .

13 . März .
Georg Hermann , V . : Gotthilf Goldschmidt, Fuhrmann .
Gabriele Elfriede , V . : Heinrich Menh , Expeditionsgehilfe.
Elsa , V . : Friedrich Hautz , Kasernenwärter .
Max , V . : Philipp Heinemann , Taglöhner .
Helmut Erwin Herbert , V . : Karl Böer , Schutzmann.

14 . Mär z .
Emisi V . : Leopold Strubel , Schreiner .
Georg Ludwig, V . : Philipp HagmaiLr , Oberpostassiftent.
Hugo Karl , V . : Eugen Blum , Konditor .

15 . März .
Paul Johann , V . : Konrad Meier , Zimmermann .
Helene Marie Lily, V . : Tr , ttdll Müller , Professor.
Elise, V . : Samuel Keßler , Schutzmann.
Paula Karola , V . : Karl Schneider , Schuhmacher.
Elisabeth Marie Pia , V - : Alexander Mangin , Wirt .
Karl , V . : Georg Heck, städt . Arbeiter .
Franz Josef , V . : Franz Zapf , Bierbrauer .

16 . März .
Elsriede Lüste Karoline , V . : Karl Plock, Kaufmann .
Karl Friedrich , V . : Hermann Schreiber , Schriftsetzer.

18 . März .
Georg Otto Karl , V . : Otto Hahn , Kaufmann .

Ehraufgebote .
12 . März .

Emil Blasy von Basel, Blechner hier , mit Helena Stetter von
Rohrbach.

Gottfried Enderle von Münchweier, Bahnmeister in Eppingen,
mit Bertha Eisele von hier .

Wilhelm Wolter von Alt -Salz , Kesselschmied in Grünwinkel ,
mit Friederike Vögtle Witwe von Auenstein.

1b . März .
Karl Weingart , Betriebsassistent hier , mit Anna Benz von

Mannheim .
Ferdinand Weingart , Postassistent hier , mit Karoline Benz von

Mannheim .
Karl Möhringer von Altdorf , Betriebsassistent hier , mit Adel¬

heid Emendörfer von Mannheim .
Franz Fuhrst von Radheim , Schmied hier , mit Elisabeth«

Deubel von Malsch .
Jakob Winterle von Zaisenhausen , Glaser hier , mit Maria

Hauenstcin von Flehingen .
Friedrich Haas von Straßburg , Gesanglehrer hier , mit Elisa¬

beths Frank von Mülhhansen .

Wilhelm Burgstahler von Linkenheim, Postbote hier , mit Ro¬
sine Bräuninger von Belzhag.

Johannes Schulz von Braunschweig, Stereotypeur hier , mit
Frieda Falkner von Mannheim .

Anton Frank von Rohrbach, Postkutscher hier , mit Christiane
Gebhard von Unteröwisheiin .

Philipp Scharmann von Weinheim , Monteur hier , mit Enge¬line Wübbena von Leer.
David Weisenburger von Aau , Küfer hier , mit Karoline Romig

von hier .
Max Faerch von Saarbrücken , Kaufmann hier , mit Amalie

Sperzel von Mannheim .
17 . März .

Leopold Truck von Michelbach , Blechner und Installateur hier ,mit Anna Müller von Nordstetten.
August Dratz, Kaufmann hier , mit Elise Schumacher von hier .
Wilhelm Lindner , Photograph hier , mit Lina Hamers von hier .
Valentin Heß von Nußdorf , Kürschner hier , mit Emma Bram¬

bacher von Berghausen.
Daniel Zibold von Schutterzell , Bahnarbeiter hier , mit Maria

Wickcrsheim von Kürzell.
Eheschließungen .

15 . März .
Paul Herold, Postgehilfe hier , mit Luise Amberger von Breiten ,
Ernst Weidtke von Memel , Kaufmann in Straßburg , mit Anna

Oestreicher von Mannheim .
Heinrich Wolf von Epfenbach , Diener hier , mit Henriette

Schafmeister von Lemgo.
17 . März .

Philipp Zähnle von Bleigheim, Friseur hier , mit Pauline
Grämlich von Gochsen .

Heinrich Supper , Eisendreher hier , mit Pauline Fetzer von
Bietigheim.

Emil Schweizer von Hinterzarten , Landwirt hier , mit Bertha
Haberstroh von Schonach .

Sigmund Metzger , Installateur hier , mit Henriette Ehrlich von
Frankfurt a . M.

19 . März .
Paul Vorköpcr von Friedheim , Vizewachtmeister hier , mit

Elisabeths Kern von Freckenfeld .
Herbert Schmidt von Schleusingen, Schreiner hier , mit Chri¬

stin « Pferrer von Daxlanden .
Max Riedel, Eiscndrehcr hier , mit Anna Müller von hier ,

Todesfälle .
11 . März .

August Singler , Ehemann , Werkstätteborsteher, 68 I .Anna , 1 I . 2 M . , V . : Johann Kugler , Eisengießer.
12 . Mär -z.

Heinrich Majendie , Ehemann , Kunstmaler , 42 I .
Josef Schmidt, ledig. Geh , Rat a . D . , 72 I .

13 . März .
Gertrud , Ehefrau von Jakob Uebelhack, Hausdiener , 28 I .
Julians , Witwe von Karl Ranck, Steinbrecher , 84 I .Andreas Farny , Ehemann , Glaser , 61 I .
Karl Wackershauser, Ehemann , Beleuchtungsdiener, 43 I .
Eugen , 10 M . 10 T . , V . : Karl Zimmermann , Schlosser .Emilie , Witwe von Johann Scharfer , Privat , 68 I .
Gustav Adolf Wittmann , ledig, Architekt , 36 I .Ebba, Gräfin von Berlichingcn, Witwe von Friedrich, Grafvon Berlichmgen, bad. Grundherr , österr . Kammerherr und

Gutsbesitzer, 67 I .
14 . März .

Paula , 3 T . , V . : Anton Dirringer , städt. Arbeiter .
15 . März .

Wilhelm Wagner , ledig, Musiker, 55 I .
Maria , Witwe von Christian Schiermaier , Schmied, 72 I .
Anna , 8 M . 27 T . , B . : Franz Dahni , Zigarrenmacher .
Jakob Hoch , Ehemann , Händler , 68 I .
Luise Henrich , ledig, Dienstmädchen, 28 I .
Gertrud Klamser , ledig, 66 I .

16 . März .
Karolina , Wittve von Leopold Schneider , Maler , 75 I .Eva , Witwe von Thomas Löhner, Maurer , 64 I .
Apollonia, Ehefrau von Karl Gebhard , Taglöhner , 37 I .
Heinrich, 5 M . 27 T „ V . : Franz Fischer , Fabrikarbeiter . "
Friedrich Eisenlohr , Ehemann , L-ckmhmachermeister , 61 I .

17 . März . :
Franziska , 16 T . , V . : Alois Matzunsky, Schneider.Oskar Nabold, ledig , Kellner , 34 I .

18 . März .
Ludwig Holstein, Ehemann , Landwirt , 68 I .Emil Georg , 8 M . 18 T . , V . : Georg Seitz, Packer .
Max Amersbach, lediger Student , 22 I .
Irma , 5 M . 23 T -, V . : Norbert Sinsheimer , Kaufmann .

19 . März .
Sofie , Ehefrau von Hermann Leichtlin, Stadtrat , 69 I .

Kroßherzogttches Kofthealer .
Im Hoftheater in Karlsruhe :

Sonntag , 20 . März . Abt. 8 . Jz , Ab .- Vorst. ( Große
Preise . ) „ Carmen " , große Oper. <n 4 Men von H . Meilhacund L. Halevst , Musik von Georges Bizet . Anfang halb 7 Uhr,Ende nach halb 10 Uhr.

Dienstag , 22 . Ljärz . Abt. «V . 46 . Ab .-Vorst. ( Mittel¬
preise. ) „Der Barbier von Bagdad"

, komische Oper in zwei
Aufzügen von Peter Cornelius . — „Das war ich !" , Dorfidhllein einem Akt nach Johann Hutt von Richard Batka , Musik von
Leo Blech . Anfang 7 Uhr , Ende nach halb 10 Uhr.

Donnerstag , 24 . März . Abt. L . 45 . Ab . -Vorst. ( Mittel¬
preise. ) „ Samson und Dalila ", Oper in 3 Akten von Ferdi¬nand Lemaire , deutsch von Richard Pohl , Musik von C . Saint -Saöns . Anfang 7 Uhr, Ende nach halb 10 Uhr.

Freitag , 25 . März . Abt. 45 . Ab . - Vorst. ( Mittelpreise . )„Tessa " , Tragödie in 5 Akten von Wilhelm Weigand. Anfang7 Uhr, Ende halb 10 Uhr.
Samstag , 26 . März . Abt. 8 . 46 . Ab . -Vorst. ( Mittel -

prerse . ) „Ter blinde Passagier " , Lustspiel in 3 Wen von Os¬kar Blumenthal und Gustav Kadelburg . Anfang 7 Uhr, Endehalb 10 Uhr.
Sonntag . 27 . März . Abt. L . 46 . Ab . - Vorst. ( Große Preise . !

„Lohengrin" , in 3 Akten von Richard Wagner . Anfang 6 Uhr,Ende gegen halb 10 Uhr.

Vorläufige Ankündigung:
Sonntag , 3 . April . 20 . Vorst, auß . Ab . ( Große Preise . )„Tristan und Isolde " , in 3 Akten von Richard Wagner .
Vorverkauf an Abonnenten am Samstag , den 26 . Märznachmittags von 3 bis 5 Uhr , Reihenfolge L , / e, 8 . Allgemeiner

Vorverkauf von Montag , den 28 . März , vormittags 9 Uhr an .
Im Theater i» Bade « .

Mittwoch, 23 . März . 24 . Ab . -Vorst. Zum erstenmal :
„ Tessa" , Tragödie in 5 Akten von Wilhelm Weigand. Anfang
halb 7 Uhr, Ende 10 Uhr.

Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe .

S Uhr hl . Messe.
»/,7 Uhr hl . Messe.
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Aufruf zur Gründung emes Wfsumms
für eutlalfeue Geisteskranke.

bis 12. Zum Zwecke der öffentlichenZustellung wird dieser Auszug der Kla¬
ge bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 12. März 1904.
Gerichtsschreiberei Gr . Amtsgerichts. /

Boppre,
Amtsgerichtssekretär.

Oeffentliche Zustellung
H .764 . 1 .2 . ^ r . 4786 . Waldshut .

Die neue Aera in der staatlichen Fürsorge für unsere Geisteskranke «,die wir durch die Genehmigung zwerer neuen Anstalten settens der Land-gSnde eingetreten find, legt uns eine hochwichtige Aufgabe vor, welche dienotwendige Ergänzung jener erweiterten Einrichtungen bildet und diese erst !Di^ Herj
'
ährlge HortensiaHv zubefähigen wird, chre volle Wirkung zu entfal ttn. Sie betrifft die Fürsorge Segeten — vertreten durch die Vor-für d .e entlaffene « Kranke« . Es gilt , die e in angemessene Berhä mffe Sünderin. Maria Hosp, geschiedenedraußen etnzusuhren, ihnen die in der Anstalt gewonnenen gesundheitlichen Eheftau des Landwirts Xaver Hof-Fortschritte zu bewahren, Beistand und Schutz zu leisten gegenüber den nament- ^ Segeten , — klagt gegen den-ich °ns°" Ss oft harten Forderungen des Lebens, wenn nötig ihnen rechtzeitig Heilsarmeekapitän Leo Kaisev -Jehle ,ärztlichen Rat zu v-rmittel„ . Auch den Familreu armer Kranker wahrend früher zu Segeten . jetzt an nnbekann-des Anstaltsaufenthalts ihrer Ernährer der Hausmutter , der unter,tutzenden ^ n Orten abwesend unter der Be-Söhne und Töchter soll noch tatkräftiger als seither beigestanden werden, teils Häuptling dass letzterer als Vater rumzur Ausbildung der Kinder, teils zum Fortbetrteb des Geschäfts. Bwies ist Unterhalt des ersten vervflick.tet seihierin seit Jahren bereits durch private uns überl -ssene Wohltäligkeitsspenden E dem Anträge, durch vmläufig voll¬getan worden, aber eine gründliche organisierte Abhilfe, wte sie notwendig, ist streckbares Urteil den Leo Kaiser-Jehkenoch nicht getroffen .

, für schuldig zu erklären, der Hortensia
Es sind große und hochwichtige humane Aufgaoen, von denen nur die Hosp zu Hd. des jeweiligen Vormundshäufigst vorkommenden eben angcdeutet wurden . Nicht minder bedeutungs- eine wöchentliche für drei Monate vor¬volle auf sozialem Gebiet schließen sich an . Unbestreitbar, daß die geistigen auszahlbare Unterhaltsrente von dreiErkrankungen in besorgniserregender Zunnahme begriffen sind . Schon der Mark vom Tage der Geburt , das ist 1wachsende Prozentsatz der allerorts für die Anstalt - behandlung verlangten Mai 1903 , bis zur Vollendung desPlätze spricht hierfür ein beredtes Wort . Vor 25 Jahren noch 1 : 1000 der sechzehnten Lebensjahres zu bezahlenBevölkerungsziffer, muß heute bereits 3 : 1000 und noch mehr hierfür i» Die Klägerin ladet den BeklagtenAnsatz kommen . Teils find es Neuerkrankunge», teils aber Rückfälle und zur mündlichen Verhandlung desdarunter sehr viele infolge ungünstiger äußerer Verhältnisse. Wenn hier Rechtsstreits vor das Großh Amtsge-bcffernd eingeschrttten werden soll, muß die Ursache möglichst an der Wurzel richt zu Waldshut auf den Gerichtstaggefaßt werden. Es gilt, den Kampf zu führen gegen die Schädigungen einer in Görwihl aufungeeigneten Lebensführung, gegen die Schlaffheit oder Lieblosigkeit einer un - Samstag den 14. Mai 1904,verständigen , oft harten Umgebung,- es gilt einzugreifen, wenn die erstenZeichen einer Verschlimmerung sich auftun . Richtige Belehrung durch Ver¬breitung hygienischer Grundsätze in möglichst weite Kreise , Beseitigung derVorurteile über die Natur der geistigen Erkrankungen und namentlich der Scheuvor der Anstalt, welche die rettende Hand zu bieten vermag — sind dieWaffen für jenen Kampf. Sie befähigen vorbeugend zu wirke».

Zu diesen bedeutsamen sozialen und hygienischen Zielen , ohne deren Er¬reichung auch die beste Staalshilfe nur Stückwerk bleibt, führt ein Weg be¬währter Abhilfe : er liegt im Zusammenwirken der Aerzte . speziell derAnstaltsarzte , mit gleichgesinnten Menschenfreunde « . Ihm gilt unserAufruf . Wir möchten Pioniere für die gemeinsame Sache einer erweitertenJrrenfiirsorge giwirnirn , Männer aus dem Volk fürs Volk, welche gewilltund in der Lage sind, helfend eiuzutrcten, wo unser eigener Arm nicht Hin¬sicht . Denn nur vereint kann jenen Feinden, die in den Irrgänger , desEinzellcbens , in den Mitzständen famtlialer oder kommunaler Verhältnisse ihrenSitz haben, wirksam begegnet werden.
Wir beabsichtige» die Schaffung eines Hilfsvereins für Geistes¬kranke. Ei» solcher >st »ns in Baden keine Neuheit mehr . Schon vor mehr alsdrei Jahrzehnten, noch unter Roller und Fischer ssn . wurde eine Organisationgegründet , deren Z -.cle, bereits 1872 statutarischsfftgelegt, heute Wirker als Grund¬lage dienen können . Den schon damals klar erkannten und energisch unter¬nommenen Bestrebungen hatte die Zsitlage leider nur iir bescheidenem Umfangeeine erste Erfüllung gegeben . Manches aber war erreicht worden, worüberdie erschienenen Jahresbericht : A ifshluß geben . Noch blieb die finanzielleSeite zum Zwecke materi. llec Unterstützung der Entlassenen in den Vordergrundder Vereinsaufgaben gestellt Die vielfach noch wichtigere geistige Fürsorge,welche im Benehmen mit der Anstattsleitung die Bedürftigen aus den einzelnenBezirken in Schutz nehmen und ihnen die unterstützende Hund reichen soll mitHilfe von geeignete » Mittelspersonen - Patronen — batte, obwohl auchim Sinne der Gründer gelegen , ihre Verwirklichung noch nicht gefunden. Diessoll jetzt uachgeholt werden . Mittlerweile sind in Hessen , in den Rheinlandcu ,in der Schweiz , in Württemberg re . mustergültige HÜfsoereine ins Lebengetretennamentlich darf der hessische auf eine bereits dreißigjährige segens¬reiche Tätigkeit zurückschauen . In tem gleichen Geiste , dem Geist unserereigenen badischen Tradition , möchten nun auch wir in Anpassung an dieheutigen Zeitverhältniffe unfern früheren Verein neu gestalten und über dasganze Land ausdehnen .Wir sind gewiß , daß unser geplantes Unternehmen eine gleichgesinnte undWohlwollende Unterstützung finden wird bet den staatlichen, gemeindlichen , kirch

geb. Reutz (auch :

für

Dienstag den 11 . Oktober 1904 , frau , Philippinevormittags 10 Nhr, j Reiß)vor dem Unterzeichneten Gericht mibe - i 2 . Karl Joses Mathias Preiß ,räumten Aufgebotstermine zu meiden, ! zuletzt wohnhaft in Sandhosen ,widrigenfalls die Todeserklärung er- , tot zu erklären,folgen wird .
^ Die bezeichnete» Verschollene » tver--An Alle , welche Auskunft über Leben ^den aufgefordert, sich spätestens in demoder Tod des Verschollenen zu erteilen auf :vermögen, ergeht die Aufforderung, ! Mittwoch den 21 . Dezember 1904 ,vormittags 11 Uhr,vor dem Amtsgericht Hierselbst, 2 . StockZimmer Nr . 10, anberaumten Aufge-botstermine zu melden, widrigenfallsdie Todeserklärung erfolgen wird .An Alle, welche Auskunft über Le¬

oben oder Tod der Verschollenen zu er¬teilen vermögen, ergeht die Aufforde¬rung , spätestens im Aufgebotstermine' dem Gericht Anzeige zu machen.

dein

vormittags halb 11 Uhr.Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬lung wird dieser Auszug der Klage be¬kannt gemacht .
Waldshut , den 18. März 1904 .

Gerichtsschreiber
Großh . Bad . Amtsgerichts.

Bnnzhaf.
Aufgebot.

H .706. 2. Nr . 2799 . Mannheim .Ter Rechtsanwalt Or . Gustav Hechtin Mannheim hat als Verwalter des
Nachlasses des am 11 . September 1902in Mannheim verstorbenen AgentenPhilipp Fink das Aufgebotsverfahrenzum Zwecke der Ausschließung von
Nachlatzgläubigernbeantragt .

spätestens im Aufgebotstermine
Gericht Anzeige zu machen .

Rastatt , den 8 . März 1904
Gr . Amtsgericht,

gez . Renner .Dies veröffentlicht:
Rastatt , den 15 . März 1904 . i

Gerichtsschreiberei Gr . Amtsgerichts. ,
Eschenauer. §Aufgebot. s . , . . ..H . 707. . 2 . Nr . 7448 . Lörrach . , Mannheim, den 14. März 1904 .Der Ortsdiener Eduard Höserlin in ^Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts 6.Hertingen hat beantragt , den verschal- Mohr,lenen Schneider Johann Adam Höser-

^ Konkurseröffnung,lin, zuletzt wohnhaft in Hertingen, für H .781. Nr . 9888 . Freiburg . Uebertot zu erklären . das Vermögen des Eduard Stenzel ,Der bezeichnete Verschollene wird Spezereihandlung in Freiburg , Esch¬ausgefordert , sich spätestens in dem auf Holzstraße 39, wurde heute, am 14.Montag den 10 . Oktober 1904 , März 1904, nachmittags 3 Uhr, dasvormittags 10 Uhr, Konkursverfahren eröffnet,vor dem diesseitigen Gerichte, Abtei- Herr Rechtsagent Kuhn hier , wurdelung I , anberaumten Aufgebotstermi- zum Konkursverwalter ernannt ,ne zu melden, widrigenfalls die To - i Konkursforderungen sind bis zumdeserklärung erfolgen wird . >7. April 1904 bei dem Gerichte an -An Alle, welche Auskunft über Le- !zumelden,ben oder Tod des Verschollenen zu er- , Es wurde Termin anberaumt vor¬teilen vermögen, ergeht die Aufforde- hem diesseitigen Gerichte ( Zimmerrung , spätestens im Aufgebotstermine . Nr . 13 ) a) zur Beschlußfassung überdem Gericht Anzeige zu machen . «die Beibehaltung des ernannten oderLörrach, den 10 . März 1904 . die Wahl eines anderen Verwalters ,Gerichtsschreibcrei Gr . Amtsgerichts, sowie über die Bestellung eines Gläu -Kimmig.
, bigerausschnffcs und cintretendcnfallesAufgebot.

^ ! über die in 8 132 der KonkursordnungH .730 . . 2 . Wolfach. Auf Antrag bezeichnet,:» Gegenstände , l>) zur Prü¬des Abwesenheitspflegers Georg Wal - f»ng der angemcldeten Forderung aufter , Landwirt in Mühlenbach, wird Donnerstag den 14 . April 1904,zum Zwecke der Todeserklärung des vormittags 9 Uhr .verschollenen Adolf Müller , geboren an . Allen Personen , welche eine zur8 . März 1886 zu Mühlenbach, Aufge- Konkursmasse gehörige Sache in Be-botstcrmin bestimmt auf sitz haben oder znr Konkursmasse et¬was schuldig sind , wird aufgegeben.
Donnerstag den 6 . Oktober 1904,nachmittags 3 Uhr. nichtŝ an den Gemeinschuldncr

Die Nachlaßgläubiger werocn daher ! Der Verschollene wird aufgeforderr. verabfolgen oder m leisten an -i,

welche über Leben oder Tod des Ver- abgesonderte Befriedigung in An -i schollenen Auskunft zu erteilen vermo - ^sprach nehmen, dem Konkursverwal -, gen, werden aufgefordert , spätestens im wr bis zum 7. April 1904 Anzeige, ! Aukacbotstermin dem Gericht An - eine - - - - - --- - -

aus
Tonnerstag , den .5 . Mai 1904,

anberaumten Aufgebotstermine bei ^AnfgcbotStcrmin dem Gericht Anzeigediesem Gericht anzumelden.Die Anmeldung hat die Angabe des ! een ilW .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts

Reich .Gr . Amtsgerichtssekretär.
Aufgebot.

H .731 . 1 .2 . Nr . 3898 . Emmen¬dingen. Das Gr . Amtsgericht Cm -

Eegenstandes und des Grundes der jForderung zu enthalten . Urkundliche !
Beweisstücke sind in,Urschrift oder in !
Abschrift beizufügen.

'
§Tie Nachlatzgläubigcr , welche sich !nicht melden , können , unbeschadet des ! . .

^ ^ , MaendesRechtes , vor den Verbindlichkeiten ^Pflichtteilsrechten, Vermächtnissen und j '
Auflagen berücksichtigt zu werden, vonden Erben nur insoweit Befriedigungverlangen , als sich nach Befriedigungder nicht ausgeschlossenen Gläubiger

teil entsprechenden Teil der Verbind¬lichkeit.

viro ocr oen uacnncyen, gemeinoticyen , r,ra >> ,
-- -- -- vauumge --ltch-m Belürüen — an

"
welche sie in erster Linie sich mendtt — nicht minder noch ein Ueberschuß ergibt . Auch haf -auch bet jedem unserer Mitbürger , in deren Brust für großes Unglück ein großes i 1^ 1 ihnen jeder Erbe nach der TeilungMilleid wohnt. Je zahlreicher die Beteiligung, desto ausgedehnter die Wirksam - ! des Nachlaßes nur für den seinem Erb¬teil des Vereins, best» siche - er der Erfolg . Jeder wll

'
mitarbeüen dürfen andem große » Werk tätiger Nächstenliebe .So ist unser Aufruf an Alle gerichtet .

Wir fasse » unsere Ziele zusammen als : Materielle Unterstützung undgeistige Fürsorge für die Entlassenen , sowie für die Familien derPflegebefohlenen ; Beschaffung der rechtzeitigen AnstaitShilfe ; Derdrcitung von Aufklärung in möglichst weite Kreise der Bevölkerung .Jiuicrhalb l-testr Bestrebungen wird gcmäß dem Beoürfuts des Einzelfallseine zweckmäßige Arbeitsteilung walten müssen unter der zentrale» Leitung dcrAnstaiten selbst : hier die Aerzte mit ihren Anliegen für die Entlassenen, dortunsere Krvukeiisreuude mit ihrer Kenntnis der l . kaleu Verhältnisse , mit ihrerAuskunft , ihrem Beistand,' beide Instanzen von Fall zu Fall sich anriifend,>n Rat und Tat sich unterstützend — so planen wir ein gemeinsames erspneß-llches Zusammenwirken. Populäre Belehrungen in Wort und Schrift sollendazutreteu .
Wir bedürfen für unfern Zweck aber auch regelmästig jährlicherGabe», unter denen der kleinste Beitrag willkommen ist.Bis eine genauere Organisation des Vereins möglich sein wird , nehmendie Unterzeichneten Beitrittserklärungen entgegen. Die eigentliche Konstituierungsoll ersolgcn, nachdem eine genügendeAnzahl von Mitgliedern gew »me .i sein wird.

Die Vorständeder badischen Irrenanstalten und Kliniken .

zu machen .
Freiburg , den 14 . März 1904 .
Gerichtßschreibcr Gr . Amtsgerichts.Bnselmeier.

Konkursverfahren.H .780 . Nr . 9876 . Freiburg . Indem Konkursverfahren über das Ver¬mögen des Schneidermeisters LudwigEbcrsold von Freiburg ist infolge einesvon dem Gemcinschuldner gemachten,— ö" einem Zwangsverglei -cr !a» ctt .
, ^ - we Vergleichstermin anberaumt auf.

" " " ßenwart p-akob ^ »»ttdt Donnerstag den 7. Avril 1904,Maltcrdmgcu und dre Taglvhner ^ Vormittaas 11 UÜrMarkus Wie,and Witwe Elisabeth geb . AMs
"

Acht- hser
'Schmidt von da, haben beantragt , ^ .- m l - , » .« >,, IWl z« M- I,-- .

LNLf'LL - »El» "
nach Nordamerika ausgewandert und i F^ iburg, den 14. März 1904 ... . i seit Oktober 1892 daselbst verschollenS»r Re Gläubiger aus Pffichtteus - ! ^ ^ t zu erklärenrechten, , Vermüchtmsseu und Auflagen !

Verschollene wird aufgeforderr,sowie für die Gläubiger , denen die ! spätestens in dem aufErben unbeschränkt haften , tritt , wenn ^
^ '

„̂ Eag den 1. Dezember 1904,ftc sich nicht melden , nur der Rechts- ! vormittags halb 9 Nhr,Nachteil em , daß leder Erbe ihnen l p,.stwrlrlwu Aufgebotstcrmine bei deinnach der Testung des Nachlasses nur j u„^ zxichnete,i Gerichte zu melden.^ seinem Erbteil entsprechenden , widrigenfalls er für tot erklärt wer-Teil der Verbindlichkeit haftet .

Bürgerliche Rechtsstreite .Oeffentliche Zustellung einer Klage.H .715 .J Nr . 4660 . Karlsruhe .Die Margaretha Wilhelm, geb . Esch-bacher , Köchin in Frankweilerbei Landau , Prozeßbevollmächtigter:Rechtsanwalt vr . Hugo Schräg inKarlsruhe , klagt gegen ihren EhemannEmil Wilhelm, früher zu Pforzheim ,jetzt an unbekannten Orten , unter derBehauptung, daß der Beklagte durchschwere Verletzung der durch die Ehebegründeten Pflichten eine so tiefeZerrüttung des ehelichen Verhältnissesverschuldet habe, daß ihr die Fort¬setzung der Ehe mit dem Beklagten
stzcht zugemutet werden könne , mit

Anträge auf Scheidung ihrer mi:Ern Beklagten am 14 . Dezember 190 .1.A Frankweiler ( Pfalz ) geschloffenen^ tze aus Verschulden des Beklagten.Die Klägerin ladet den BeklagtenKw mündlichen Verhandlung desRechtsstreits vor die II . ZivilkammerEs Großh. Landgerichts zu Karlsruheauf
den 17. Juni 1904,

lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht.

Karlsruhe , den 9. März 1904.
Or . Köhler.

Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts.

Mannheim , den 10 . März 1904 .Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts 13 .
Mohr.

Aufgebot.
H .687 . 2 . Neustadt. SchlosserMathias Locherer Ehefrau , Albertinegeb. Albiez in Falkau hat am 29 . Ja -nur 1904 den Antrag gestellt , ihrenam 15 . April 1864 zu Falkau alsSohn des Marzell Albiez und der Ka-roline Wild geborenen Bruder RobertAlbiez , Uhrmacher, welcher im Jahre1880 nach England auswanderte undseit 1889 verschollen ist , für tot zu er¬klären.
Der genannte Verschollene wird auf¬gefordert, sich spätestens in dem aufMontag , den 3. Oktober 1904,

den wird .
Alle , die Auskunft über Leben oderTod des Verschollenen zu erteilen ver¬mögen, werden aufgesordcrt , späteitenZim Aufgebotstcrmine dem Unterzeich¬neten Gerichte Anzeige zumachm.
Emmendingen , den 4 . März 1904.Gcrichtsschreiber Gr . Amtsgerichts!

Bruch.
Aufgebot.

H .806 . 1 .2 Nr . 2876 . Waldkir» .Fridolin Schätzte, Händler in Elzach ,hat als gesetzlicher Vertreter die To¬
deserklärung des am 21 . August 1859in Biederbach geborenen, zuletzt da¬
selbst wohnhaften

Gerichtsschrciber Gr . Amtsgerichts.Zimmermann.
Konkursverfahren.H .749. Nr . 7823 . Rastatt . Nach¬dem der Schlußtermin abgehalten wor¬den ist, wird das Konkursverfahrenüber das Vermögen des BahnarbeiterFranz Martin und dessen EhefrauTheresia Martin , geb. Vögele in Dur¬mersheim aufgehoben .

Rastatt , den 14 . März 1904.
Großh. Amtsgericht,

gez . Renner.
Vorstehendes wird hiermit veröf¬fentlicht .
Rastatt , den 18 . März 1904 .

Gerichtsschreiberei Gr . Amtsgerichts
Rastatt .

Eschenauer .
Konkursverfahren.H .721 . Nr . 7331 . Baden . ZurBeschlußfassung über den Widerruf derBestellung mehrerer Mitglieder des

Gläubigerausschusses und zur Wahlneuer Mitglieder in dem Konkurse
Augustinus Weber, _ _ .. . — .. . . . .beantragt . Derselbe ist im März 1886 über das Vermögen der Firma Adolfnach Amerika ausgewandert und seit Odenwald L Cie . in Baden ist Ter -! dem Eingang der letzten Nachricht von min bestimmt auf

Dienstag den 5. April l . I .,vormittags halb 10 Uhr,vor Gr . Amtsgericht Hierselbst.Baden, den 14 . März 1904.Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.Matt .

vormittags 10 Uhr. ! ihm . das ist im Jahr 1890/ verschal -
M? L - °°d >->»- ---

z .« »».>Manufakturwarenhaus m Stz Johann
^
jo g n

^ Leben oder . beMmrt
^ aufgefordert . ^

Konkursverfahren.

a . d. Saar , ProE ^ E
^ Z A, Tod des Verschollenen Auskunft zu ge - ! Der Be scholl^

e
^ ^ otstermin zu ^ H .807. Eberbach . Jm KonkurS -

Rechtsanwalte Otto Werl und vr . ü tz
^ vermögen , ergeht die Auffords - tttS spates s

Todeserffä - verfahren über das Vermögen der

Strauß rn Karlsmhe , klagt gegen n
längstens bis zum Aufgebots- >melden , w

v̂erden wird . Eberbacher Holzindustrie G . m. b. H.

Kaufmann Karl Köhler, brsher wohn «
dem Gericht Anzeige zu mn -

EMUch ergeht »» Alle, welche Aus- rn Eberbach soll Schlutzverterlrmg

hast in Karlsruhe , letzt an unbelann . e

.„Lt üder Leben oder Tod des Ver- vorgenommen werden, wozu eine Ber¬

ten Orten . in Afrrka, unter der Be- chen. . . . ^ —
L "

L °nen zn erteilen vermögen, die t-ilungsmaff- von 2948 M . 89 Pf .
Aufforderung . svätettenS im "

Neustadt, den 24. Februar 1904.
Gcrichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Hanagarth .
Aufgebot.

H.739. .2. Nr . 7786 . Rastatt .

hauptnng , daß derselbe ihr aus Dar¬
lehen vom Jahre 1901 den Betragvon 39 M . 08 Pf . und für veraus¬
lagte Steuer 32 M . 8S Pf . , lchuwe .
mteilÜ7/des °

Bell̂ Der Kaufmann Peter Peitz in Mörsch71
^

M 93 Pf nebst 4 Prozent hat beantragt , den am 21 . September« ins
^
vom Klaaezustellungstage an und 1845 , nach anderer Angabe am 8. No-Af vorlwfige

^
Vollstreckbarteitserklä- vember 1845 zu Muggensturm gcbore-^nna des Urteils nen Josef alias Xaver Baumann , zu-Die Klägerin ladet den Beklagten letzt wohnhaft rn Muggensturm, wel--I1N- mündlichen Verhandlung des cher im Fahre 1863 nach Amerika aus -Rcchtsstreitcs vor das Groß -Herzogliche gewandert und seitdem verschollen ist,Amtsgericht zu Karlsruhe . Abteilung für tot zu erklären.II ans Donnerstag den 28. April Der bezeichnete Verschollene wird

' " " "
-

sich spätestens

Aufforderung , spätestens im Aufge- berfügbar
"

rst
^

«u
Anzerge zu machen.

Vorrecht. ^
Eberbach , den 17 . März 1904 .

"

. vormittags 9 Uhr,Er Aufforderung, einen bei dem" Echten Gerichte zugelaffenen An - _
SU bestellen . 1904, vormittags 9 Uhr. Mademi, -^um Zwecke der öffentlichen Zustel- ^ftraße 2 2 . Stock. Zimmer Nr . 10

gez . Stegmüller .Dies veröffentlicht :
Waldkirch. den 12 . März 1904.Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.Gößler .Gr . Amtsgerichtssekretär .

Aufgevot.
! geb. Krieger, in Tiefenstein, wurde nach

H .788 . 1 .2 Nr . 3766 . Mannheim . >Abhaltung des Schlußtermins aufge«
Der Johann Peter Reiber , Landwirt ^.>,ben.lin Sandhofen, hat beantragt, die ver- i i Waldshut , den 15. März 1904.

in dem l schollenen '
^
gcrichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

- ü W ^ 1 . Karl Heinrich August Preiß Ehe- !
Banzhaf.

Karl Krauth,
Konkursverwalter.H.748 . Nr. 4287 . WaldShnt .Das Konkursverfahren über das Ber-! mögen der Peter Roffi Witwe, Anna>neb. ^
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Bestand an Gold in Barre « oder ausländische« Münzen (das

^ Pfund fei» zu 1392 .— gerechnet) .

» astenbestand ^ e^ ^^ ^sches geprägtes Geld .
b . Reichskaffenscheine .
e . Eigene Banknoten .
ck, Rcichsbanklioten . -

v . Noten anderer Banken .
Wechselbestand :

*
in den Ochsten IS Tagen Mige . 1 382 979 .39

später fällige . - - « 5 492 9^8 .07

d . Wechsel auf deutsche Plätze :
in den nächsten 15 Tagen fällige . 2 013 292 .86

später fällige . . « 12 348 917 06

7 738 558 35
7 135 —

1480900 -̂
51100 — 9 277 693 35

6875 967 46

14362209 92

abzüglich Rückzinsen vom 31 . Dezember 1903 . .

o . Wechsel auf außerdeutsche Plätze :
auf Belgien .

« England . «
« Frankreich . «
« Holland . .
« Italien . «

Schweiz .

21 238 17738
95 635 46

2114254192

64 585 .20
454 339 .70
244 930 .25

15 215 80
61 614 .25
86 391 .65 927 076 85 22069618 77

Verbindlichkeiten aus weiter begebenen im Jnlande zahlbaren
Wechseln . ^ 770 195 66

Loutbardfordernuge «r
auf Effekten und Wechsel laut Z 13, 3 b, o und ä des Bank¬

gesetzes .
Zuzüglich Zinsen bis 31 . Dezember 1903 .

Effektenbestandr
Eigene Effekten zuzüglich Zinsen .

und zwar :
fl . 3000 .— 3 '/ °/ , Bad Staatsanleihe . ä 99 .70

3 300 .- 3 '/, °/« „ „ . L 100 .60 » . 100 .95

„ 2900 .- 4°/, „ « . L 10480
_ 3 000 . — 3'/, Deutsche Retchsanleihe . « 91 .75

,, 50000 . — 4'/« Reichsschatzanweisungen . « 100 .20

„ 200 .— 3 '/, °/« Preußische Konsols .
„ 2 000 . — 3 ' /, °/ « Mannheimer Stadt -Anlethe . . . .

10 809 825
38 25190

900 .— 4°/«

„ 101 .50
„ 99 50
„ 10150

ä 102 .75
„ 102 70
„ 9685
« 101 .75

,,171900 .— 3' / °/. Heidelberger Stadt -Anleihe ä 99 . - u . 99 .20 » . 99 .30

„ 2000 .- 4°/« Pfälzische Maxbahn Prioritäten . . . .

„ 30000 .— 4°
« „ Ludwigsbahn Prioritäten . .

,, 2900 .— 3 '/, °/« Rheinische Hypothekenbank Pfandbriefe .

„ 4300 .- 4«/, « „ § -

„ 600 .— 3 ' /, °/« Heff . Land .-Hypothekenbank Pfandbriefe .

„ 6 500 .— 3'/, °/ , „ „ Kom. Obligat .

„ 55 700 .— 4° , Preuß . Central - Bodencredit -A .- G . Pfandbr .
„ 5000 .— 3 ' /, °/, Mainzer Stadt -Anleihe . . .

Tl . 1200 .— 4°/« Badische Prämienlose . L 1 .31.
„ 200 .— 3 '/, ?/, Köln-Mindener Los . . . .
„ 100 — 4 °/« Meininger Prämten -Pfandbrief

^4 7 600 - 3 ' /, ° , Bad . Staatsanl . verlost . .
Diverse Debitoren:

Inkasso - Giro - und sonstige Guthaben .
Betrag der fälligen aber ««bezahlt gebliebene« Wechsel
Grundstücke «nd Mobilien :

Immobilien in Mannheim und Karlsruhe .
Mobilien in Mannheim und Karlsruhe . .

„ 99 .20
„ 99.25
„ 102 .55

. . . § 99 .
U. 140 . - U. 143 .—
. . . „ 135 50
. . . «,13455
. . . „ 100 .-

77 506

10848076

3S3058

>

Grund Kapital :
Stück 30 000 Aktien L 300 .— .

Reservefonds :
Bestand*)

Delkredere-Konto :
Reservefonds für zweifelhafte Forderungen .

Banknoten im Umlauf:
Noten L 100 . — .

Guthaben der Giro - und Konto -Korrent-Glänbiger
Diverse Passiva :

n . Unerhobene Rückzahlung auf eine Aktie .
d . Unerhobene Dividende Pro 1895/1902 .
e . Gratifikationen .
ä . Beamten -Unterstützungsfond . . . . 123 980 —

Zuzüglich 4°/« Zinsen bis 31 . Dezember „ 4 288 .10

Betrag der z« entrichtende « Noteustener
Gewinn- «nd Berlnst Kontor

Reingewinn pro 1903 .
Bortrag dom Jahre 1902 .

*) Bestand des Reservefonds :
a . Am 31 . Dezember 1902 . . .
d Diesjährig statutengemäß über¬

wiesener Betrag .

^ 1982 087 .58

49 000 . -
2 031 087 .58

1870Oll 33
22 764 82

532 629 6l
! — 532 631 61

45 061 36183

300
16 077
23 600

128 368 10

605000
27 435 07 632 435 V7

9000 000

1 982 087

15 000

19 559000
13 710 281 7»

162 345
212

45 061 361R

Sa » . Levvinn - un » Vvi *Iust -» on1a pv >* 31. llvrenidve lS22 . » adv «.!

Steuern . . .
Gehaltszahlungen
Allgemeine Unkosten .
Ztrisen im Checkverkehr .
Banknoten - Steuer .
Banknoten-Anfertigungskosten .
Ueberweisung an den Beamten - Unterstützungsfonds
Gratifikationen
Abschreibungen auf zweifelhafte Forderungen
Abschreibung auf Mobilien -Konto
Reingewin pro 1903 . ^ 605 .000 —

Bortrag vom Jahre 1902 . « 27 435 07

46 691 51
138 156 68

59 450 10
260 246 72

212 29
17 132 60
15 '000 —
23 600 —
18 844 45

8 WO 51

632 435 07
1 220 729 !93

Bortrag vom Jahre 1902 .
Zinsen auf diskontierte Wechsel .
Zinsen aus beliehene Wertpapiere und Wechsel
Ertrag aus eigene Effekten .
Zinsen aus Guthaben und Provifionen
Gebühren für aufbewahrte Depots . .

27 435
756 477
265 264

33 407
63 319
74 825

Bürgerliche Rechtsstreite .
Konkurseröffnung.

H.810 . Nr . 423S . Säckingen.
lieber das Vermögen des Schreiners
Hermann Zimmermann in Niederhof
wurde heute, am 17 . März 1904 , vor¬
mittags 11V . Uhr , das Konkursver¬
fahren eröffnet , da der Gemeinschuld¬
ner seine Zahlungsunfähigkeit dar ge-
than hat .

Der Gastwirt Wilhelm Baldinger
in Säckingen ist zum Konkursverwalter
ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum
31 . März 1904 bei dem Gerichte an¬
zumelden.

Es ist Termin anberaumt vor
den : diesseitigen Gerichte zur Be¬
schlußfassungüber die Beibehaltmtg des
ernannten oder die Wahl eines anderen
Verwalters , sowie über die Bestellung
eines Gläubigerausschusses und eintre¬
tendenfalls über die in 8 132 der Kon¬
kursordnung bezeichneten Gegenstände
und zur Prüfung der angemeldeien
Forderungen auf

Donnerstag den 14 . April 1904,
vormittags halb 10 Uhr.

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Be¬
sitz haben oder zur Konkursmasse et¬
was schuldig sind , lvird aufgegeben,
nichts an den Gemeinschuldner zu ver¬
abfolgen oder zu leisten, auch die Ver¬
pflichtung auferlegt , von dem Besitze
der Sache und von den Forderungen ,
für welche sie aus der Sache abgeson¬
derte Befriedigung in Anspruch neh¬
men, dem Konkursverwalter bis zuni
31 . März 1904 Anzeige zu machen .

Säckingen, den 17 . März 1904.
Der Gerichtsschreiber:

Eckert .

Konkursverfahren.
H .779 . Nr . 2918 . Breisach , lieber

den Nachlaß des zu Jhringen wohnhaft
gewesenen Taglöhners Karl Friedrich
Dieringer , wurde heute, am 15 . März
1904 , nachmittags 5 Uhr, das Kon¬
kursverfahren eröffnet.

Der Kaufmann Karl Burgert hier,
wurde zum Konkursverwalter ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum
11 . Aprils 1804 bei dem Gerichte an¬
zumelden.

Es ist Termin anberaumt vor dem
diesseitigen Gerichte zur Beschlußfas¬
sung über die Beibehaltung des er¬
nannten oder die Wahl eines anderen
Verwalters , sowie über die Bestellung
eines Gläubigerausschusses und ein¬
tretendenfalls über die in 8 132 der
Konkursordnung bezeichneten Gegen¬
stände auf

Montag den ii . April 1904,
vormittags 11 Uhr,

und zur Prüfung der angemeldeten
Forderungen auf

Montag den 25 . April 1904,
vormittags 11 Uhr.

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , ist aufgegeben, nichts an
die Erbe,: des Gemeinschuldners zu
verabfolgen oder zu leisten, auch die
Verpflichtung auferlegt , von dem Be¬
sitze der Sache und von den Forde¬
rungen , für welche sie aus der Sache
abgesonderte Befriedigung in Anspruch
nehmen, dem Konkursverwaltern bis
zum 11. April 1904 , Anzeige zu ma¬
chen .

Gr . Amtsgericht zu Breisach.
Der Gerichtsschreiber:

C . Beck .

> Konkursverfahren .
! H .792 . Schwetzingen . Schluhver-
tcilnng im Konkurse I . Lenz, hier .
Verfügbar sind : M . 365,71 , zu berück-

! sichtigen sind Forderungen im Betrag
von M . 16 816,20 , darunter bevor¬
rechtigte M . 35 .— . Das Schlußver¬
zeichnis liegt zur Einsicht auf der Ge¬
richtsschreiberei des Großh . Amtsge¬
richts hier auf .

I . Peter Seitz ,
Konkursverwalter .
Konkursverfahren.

H.775 . Nr . 349 .1 . Karlsruhe . In
dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Kaufmanns Martin Krä¬
mer in Karlsruhe , ist zur Prüfung
der nachträglich angemeldeten Forde¬
rungen Termin auf

Freitag den 8 . April 1904,
vormittags 11 Uhr,

vor dem Großherzoglichen Amtsgericht
Hierselbst , Akadamiestraße 2 3 .
Stock , Zimmer Nr . 17 , anberaumt .

Karlsruhe , den 14. März 1904.
Gerichtsschreiberei Gr . Amtsgerichts.

Boppre,
Amtsgerichtssekreiär.

H .776 . Nr . 467 II . Karlsruhe .
In dem Konkursverfahren über das
Vermögen der Therese Scheiffele , De¬
likatessenhandlung in Karlsruhe , ist
zur Prüfung der nachträglich angemel¬
deten Forderungen Termin auf

Donnerstag den 14 . April 1904,
vormittags halb 11 Uhr,

vor dem Großh . Amtsgericht Hierselbst ,
Akademiestratze 2 2 . Stock , Zimmer
10— 12, anberaumt .

Karlsruhe , den 14 . März 1904.
Gerichtsschreiberei Gr . Amtsgerichts.

Bopprö,
Amtsgerichtssekretär. _

Druck « B Seck», der v » rau n'schen Hofbuchdruckeret in Karlsruhe

Strafrechtspflege.
Ladung.

! H .495/ ..3 Nr . 3181 . Mosbach.
! Der am 18 . Februar 1883 in Höh -
hefeld geb . , zuletzt daselbst wohnhafte
August Albrecht Hergenhan , zurzeit in
Amerika;

^ der am 30 . März 1880 in Scholl-
brunn geb . , zuletzt in Strümpfelbrunn

, wohnh. Dienstknecht Adam Morr , zur¬
zeit in Amerika;

! der am 19 . Februar 1881 zu Schöl¬
lenbach ( Baden ) geb . , zuletzt daselbst
wohnh. Mathias Nestorius Alexandri -
us Kuhn, zurzeit an unbekannten Or¬
ten abwesend ;

der am 6 . Januar 1881 in Wall¬
dürn geb . , zuletzt daselbst wohnhafte
Schlosser Oskar Käst , zurzeit in New-
Aork ;

der am 21 . Juli 1881 in Limbach
geb . , zuletzt in Walldürn wohnh. Metz¬
ger Robert Schäfer, zurzeit in Roche-
ster ( Amerika) ;

der am 2 . August 1879 in Buch a .
Ahorn geb . , zuletzt daselbst wohnh.
Metzger Karl Quenzer , zurzeit in Lon¬
don;

der am 14. Mai 1880 in Wenkheim
geb . , zuletzt in Werbach wohnh. Bäcker
Josef Theodor Meining , zurzeit in
Phönix ( Canada ) ;

der am 1 . Juli 1881 in Buch a .
Ah . geb . , zuletzt daselbst wohnhafte
Bäcker August Quenzer , zurzeit in Lon¬
don;

der am 15 . September 1880 in
Tauberbischofsheim geb . u . zuletzt da¬
selbst wohnh . Georg Spiegel , zurzeit
in Amerika;

der am 28 . November 1881 in Bern
geb . , zuletzt in Eberbach wohnh.
Schneider Robert Roos , zurzeit an

1220 729 H

unbekannten Orten abwesend; wer!«
beschuldigt , als Wehrpflichtige in !*
Absicht, sich dem (Antritte in !«
Dienst des stehenden Heeres oder !*
Flotte zu entziehen, ohne Erlau "

das Bundesgebiet verlassen oder
erreichtem militärpflichtigen Alter
außerhalb des Bundesgebiets auf!
halten zu haben, — Vergehen ges
§ 140 , Abs . 1 , Nr . 1. R .-St .-G .-B.

Dieselben werden auf :
Donnerstag den 5. Mai 1904,

vormittags 9 Uhr,
vor die Gr . Strafkammer des
Landgerichts Mosbach zur Haupti
Handlung geladen.

Bei unentschuldigtem AusbleÄ
werden dieselben aufgrund der na
472 der Strafprozeßordnung von >
Zivilvorfitzenden der Ersatzkommiß
neu in Wertheim , Eberbach, BuD
Tauberbischofsheim und Mosbach i-
die der Anklage zugrunde liegen
Tatsachen ausgestellten Erklärung
verurteilt werden.

Mosbach, den 2 . März 1904 .
Großh . Staatsanwaltschaft .

Hoffarth .

Bereinsregister .
Mannheim .

Zum Vereinsregister Band l ,
21 , „Grund - L Hausbesitzer-Bett̂
in Mannheim , - wurde heute eingo
gen :

Louis Bender ist aus dem Vor
ausgeschieden, Heinrich Kern und -
'Seiler wurden in den Vorstand
dergewählt , Wilhelm Dauß , Des
tionsmaler in Mannheim , wmd°z
den Vorstand neu gewählt . j

Mannheim , den 11 . März 1904S
Großh . Amtsgericht I .
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